
Sich wohl fühlen wie ein Fisch im Wasser :
besonders bei Regen

Autor(en): Schlenker, Ulrike

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung
im deutschsprachigen Europa

Band (Jahr): 112 (2005)

Heft 2

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-677901

PDF erstellt am: 25.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-677901


m/tfex 2/05 HF//W7"FX7"//./F/\/

S/ch wob/ füb/en w/e ein F/scb /m
Wasser - besonders be/ /îegen
Wrfe Azzr/ Afojer 7b;Â/i»ÂJcAi«ew^îôné, Ober/Stewse«, F>

fs g/'bf /ce/'n scb/ecbfes 1/1/elfer, es g/'bf nur fa/scbe /C/e/c/ung. Den neuer-
/'eben ßew/e/s für den l/l/abrbe/tsgeba/fs d/'eser Scbönweffer-Zlussage fr/ff
die b/'er geze/gfe l/l/are an. S/'e wurde auf e/nem Hocb/e/sfungs/reffen-
Mr/r/caufomafen von? Typ H/CS 2-3 bergesfe//f und best/ebt insbesondere
dureb /bre Farb/'gfre/f.

Was die vier Wände schmückt, macht auch den

Körper attraktiv, dachten sich die Produktent-

Wickler von KARL MAYER und verarbeiteten die

Ware zu Wetterschutzbekleidung. Vorerst jedoch

optimierten sie deren Eigenschaftsprofil. Sie be-

schichteten eine Seite des Textils mit einer

Polyurethan-Klarsicht-Lage und machten diese

damit vollständig wasserundurchlässig. Ein ge-

zieltes «Mehr» an Funktion ohne wesentliche

Verluste bei der Haptik und Optik. Das Ausrü-

stungsverfahren liess den angenehmen textilen

Griff auf der Wareninnenseite und darüber hin-
aus die brillante Farbigkeit unberührt.

Z^e/'-iagen/am/naf
Das leuchtende Aquadesign in naturalistischer

Plastizität ist ein Resultat des Transferdruckver-

fahrens. Mit ihrem auffälligen effektvollen Mix

goldgelber Fische in blutroter Korallenland-

schaft sorgt diese Wetterschutz-Ware für Farbe

im Regengrau und gute Laune beim Betrachter.

Unterstützt wird dies vom Sonnengelb des Mate-

rials an den Ärmeln und auf der Mantelrücksei-

te. Das hierfür verwendete Laminat wurde spe-

ziell für den Einsatz in Sportbekleidung herge-

stellt und kombiniert drei funktionelle Schich-

ten: eine Kettenwirkware mit einer gezielt at-

mungswirksamen Musterung auf der Aussen-

seite, eine atmungsaktive, wasserabweisende

Membran darunter und eine leichte Meshware

zu deren Schutz auf der Innenseite. Die Wirk-

waren wurden jeweils auf einer HKS 3-M herge-

stellt - mit einer EBA 2-Step Modifikation für

die Deckware. Die Verbindung des Textilmateri-

als mit der mikroporösen Membran erfolgte

durch das Point-in-Point-Verfahren der Firma

Transtextil - eine Verbindungstechnologie, bei

der die Eigenschaftsprofile der Laminatpartner

weitestgehend erhalten bleiben.

Pf/ege/e/cbf/g/re/f
Alle in dieser Wetterschutzkleidung verarbeite-

ten Textilien lassen sich hervorragend verarbei-

ten, reinigen und drapieren - ein Eigenschafts-

profil, das auch bei anderen Einsätzen gefragt

ist. Denkbar hier: Regenschirme, Duschvorhän-

ge oder Bezüge für Luftmatratzen.

'biag/ne new d/mens/ons - He/m-
texf/7/7en Made in Sw/fze/7and

(forgera/ /&//, Äctoebr, Zzïnc/;, Cff

Mehr a/s 90'000 Facbbesucber aus 727 /.ändern /camen nacb Fran/tfurt, um
S'cb vom 72. bis 75. Januar 2005 über /nnoiraf/onen in der l/l/e/t der F/e/m-
text/7/en zu /nform/eren. He/mfexf/7/en s/nd für die 5cbw/e/zer Fexf/7/ndusfr/e

ausserordend/cber Sedeufung, we/'sen doeb zab/re/cbe Produ/rfe aus
tf'esem ßere/cb einen boben scbi/i/e/zer/scben l/!/erfscböpfungsanfe/7 aus.

Dies ist in einer Zeit, in welcher viel über Pro-

duktionsauslagerungen ins Ausland gespro-
ehen wird, von grosser Bedeutung. Die Branche

^t sich dank dem Besetzen von textilen Ni-
tehen über die Jahre positiv entwickelt. Die

leisten Unternehmen setzen auf die neusten
technischen Errungenschaften im Textilbereich
°der arbeiten mit qualitativ äusserst hochwerti-

gen Garnen. Der folgende Bericht gibt Einblick

in die Exponate Schweizer Unternehmen.

ßon/our of Si/i/ifzer/and - Design
for bed and bafb
Bonjour of Switzerland kreiert, produziert und

vertreibt international exklusive Bett- und Frot-

tierwäsche. Das Design der Kollektionen (zwei-

mal jährlich), für das ein intern angestelltes

Team verantwortlich ist, wurde schon mehrfach

mit Anerkennungen ausgezeichnet. Bonjour

arbeitet nämlich seit einigen Jahren mit be-

kannten Künstlern (u.a. Jean Tinguely, Harald

Naegeli oder Peter Greenaway) an den verschie-

denen Editionen.

Swiss Twill Collection® heisst die junge,

trendige Kollektion von Bonjour of Switzerland

ßozz/ozzr o/btofeerFwiiJ

fre/-ZßgOT/«OTOTfl//z'/r Fegewôeto'dzzwg
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